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Neue Webauftritte

Gleich zu Beginn dieses Magazins 
möchten wir Sie gerne auf unsere 
wiederbelebten Webauftritte auf-
merksam machen. 

Unsere Webseite 
www.Dueren-Suedost.de 

ist seit März 2022 wieder erreichbar 
und wird seitdem kontinuirlich mit 
Informationen aus und für unseren 
Staddteil versorgt. 

Wenn Sie als Verein in unserem 
Stadtteil ein Fest oder Angebot auf 
unserer Seite ankündigen möchten, 
dann sprechen Sie uns doch sehr 
gerne an. Alle notwendigen Kontakt

informationen finden Sie auf der 
Webseite.

Auch sind wir neben unserer schon 
lange Jahre aktiven Facebook-Seite 
seit letztem Jahr auch auf Instagram 
vertreten → @dueren-suedost. Hier 
teilen wir Ankündigungen von Aktio-
nen im Stadtteil und weitere interes-
sante Informationen. 

Schauen Sie doch gerne mal vorbei!

Liebe Anwohnerinnen und Anwohner  
in Düren Süd-Ost,

wir möchten Ihnen in diesem Magazin mal wieder über aktuelle Entwick-
lungen und Termine in unserem Stadtteil berichten. In der aktuellen Zeit 
passiert viel und einiges ist im Umbruch. Wir freuen uns, dass nach den 
entbehrungsreichen Corona-Jahren wieder Begegnungen und Feste 
möglich sind. Gleichzeitig sehen wir den Krieg in der Ukraine und erleben 
auch in unserem Stadtteil, dass geflüchtete Menschen hier ankommen 
und Sicherheit suchen. Auch das schreckliche Erdbeben in der Türkei 
und in Syrien berührt uns sehr; viele Menschen hier haben Verwandte 
und Freunde unter den Opfern.

Ihnen allen gilt unsere Anteilnahme!

Dieses Magazin entstand durch das besondere Engagement verschie-
dener Mitglieder der Stadtteilvertretung, die Texte und Berichte gesam-
melt und verfasst haben. Besonderer Dank gilt Viktoria Jurczyk (Grafik) 
und Sebastian Lehmann (Layout, Grafik und Satz) mit tatkräftiger Un-
terstützung von Andreas Bohm (Text), die neben ihrem normalen All-
tag, durch viele Stunden zusätzlicher Arbeit dieses Magazin ermöglicht 
haben. Wir hoffen, dieses Engagement hat sich gelohnt und es ist uns 
gelungen, Ihnen ein informatives Magazin für unseren Stadtteil bereit-
zustellen.

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen!

Ihre Stadtteilvertretung Düren Süd-Ost

Editorial
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In den Jahren 2020/21 wurde die Kita Tabaluga in der Frie-
denstraße 2c entkernt, von einem auf zwei Stockwerke 
erweitert und vollkommen neu ausgebaut. Sie ist schon 
lange Teil der ehemaligen Fabrik ‚Becker & Funck‘. Etwas 
unbemerkt von der Öffentlichkeit begann der Neubetrieb 
am 01.08.2021. Am 22.09.2022 fand dann die offizielle Er-
öffnung statt. Herr Bürgermeister Frank Peter Ullrich und 
die Kindergartenleiterin Frau Filiz Kirdök übernahmen die 
offizielle Taufe der KiTa auf den neuen Namen "Zauber-
fabrik". Der unermüdliche Peter Borsdorff überreichte 
einen Spendenscheck. Dann übernahmen der Bürger-
meister, Frau Kirdök, der technische Beigeordnete der 
Stadt Düren Niels-Christian Schaffert und der Architekt 
Thomas Bücken eine Führung für das Publikum durch das 
wunderschön umgestaltete Gebäude. Es dürfte weit und 
breit der einzige Kindergarten im Stile eines 'Industrie-
lofts' sein - gleichzeitig ist er so liebevoll, warm und gemüt-

lich eingerichtet worden. Und es wird - der aufmerksame 
Beobachter wird es sehen - über den Betrieb, neben dem 
engagierten Team - ein guter Geist wachen.

Thomas Busch  
Fabrik für Kultur und Stadtteil

Die KiTa Tabaluga  
wird zur 'Zauberfabrik' 

Spielplatzfest wird Stadtteilfest

Am 13. Mai ist es soweit und das erste Stadtteilfest  
findet im Biff-Park statt!

Die Stadtteilvertretung Düren Süd-Ost will die Tradition 
eines großen Festes für den Stadtteil im BIFF-Park weiter-
führen. Dazu wollen den Stab von Wolfgang Schoeller in 
seinem Sinne aufnehmen und freuen uns, wenn wieder 
viele mitmachen und wir ein rauschendes Fest feiern.

Zum ersten Vorbereitungstreffen im Januar hatten be-
reits über zwanzig Einrichtungen ihre Beteiligung zuge-
sagt. Ein zweites Vorbereitungstreffen wird am 28. März 
stattfinden.

Seien Sie einfach nur dabei oder beteiligen Sie sich aktiv. 
Aber sagen Sie es auf jeden Fall weiter!

Unterstützen können Sie als Helfer*innen beim Auf- und 
Abbau, bei der Betreuung von Spielangeboten, sowie 
beim Spül- und Ordnungsdienst.

Oder machen Sie doch selbst einen Stand mit einem  
Angebot für Familien.

Bringen Sie einen Beitrag auf die Bühne und vervollständi-
gen Sie so unser Bühnen-Programm.

Auch Kuchenspenden sind sehr willkommen. Sagen Sie 
uns gerne Bescheid und bringen ihn am Festtag ab 12 Uhr 
vorbei.

Geben Sie uns gerne kurz eine Rückmeldung, ob und wie 
Sie sich beteiligen wollen. Wir freuen uns über jeden Beitrag. 

Für die Stadtteilvertretung: 
Simone Haupt (01577-9713592) & 
Andreas Bohm (0178-8902 842)

Wir suchen noch  

tatkräftige Unterstützung!

 
Helferinnen und Helfer  

melden Sich gerne bei  

Simone oder Andreas
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Am Anfang entstanden Bewohnerorganisationen

Die Soziale Stadtentwicklung in Düren Süd-Ost hat seine 
Anfänge in den 80er Jahren, als das Büro für Gemein-
wesenarbeit der Evangelischen Gemeinde begann, Be-
wohner*innen des Satellitenviertels zu befragen und zu 
aktivieren, sich für ein besseres Leben im Quartier ein-
zusetzen. Zu dieser Zeit waren die Spielplätze im Satelli-
tenviertel durch Stacheldraht eingezäunt; ein Umstand, 
der die empörten Eltern im Satellitenviertel auf die Stra-
ße trieb. Im Oktober 1980 gründete sich der Bürgerver-
ein Satellitenviertel, der aktuell auf 43 Jahre aktives Mit-
einander und Einsatz für bessere Lebensbedingungen 
im Satellitenviertel zurückblickt. 1988 kamen dann Be-
wohner*innen am Miesheimer Weg zusammen, um sich 
auch dort als Interessengemeinschaft für die Bedarfe der 
Mieterschaft einzusetzen. Im Januar 2000 gründete sich 
schließlich der Nachbarschaftsverein in der neuen Wohn-
siedlung Rotterdamer Straße. Alle drei sind als eingetrage-
ne Vereine und freie Träger der Jugendhilfe bis heute aktiv.

Die Bewohnerschaften der Quartiere 'Gneisenaustraße, 
Girbelsrather Straße und Stephanstraße' (Mieterinitiati-
ve Altbaublitz), an der Wewordenstraße/Viandener Stra-
ße (Mietergemeinschaft), an der Euskirchener Straße 
48–136 (Interessengemeinschaft) sowie in der Düppel-
straße setzten sich viele Jahre lang erfolgreich für bessere 
Wohn- und Lebensbedingungen in ihren Quartieren ein, 
bevor sie ihre Arbeit abschlossen.

Das ‚Netzwerk der Bewohnerorganisationen‘ setzte den 
Start für eine vernetzte Zusammenarbeit.

Zur besseren Wiedererkennung wurde die Dürener Künst-
lerin Sarah Schiffer beauftragt, ein Scherenschnitt-Logo zu 
schneiden. Darauf sind folgende Merkmale zu erkennen: 
Unten die breiten Bundesstraßen und der Kreisverkehr, 
außen das Ühledömche und das Muttergotteshäuschen, 
im Hintergrund zwei Windräder sowie der Rettungshub-
schrauber vom Krankenhaus, von links nach rechts: die 
Hicret Moschee, die Bonifatiuskirche, die Fabrik für Kultur 
& Stadtteil, ein typischer Wohnblock der 50er Jahre, die 
Wohnanlage Rotterdamer Straße und die Hochhäuser am 
Miesheimer Weg.

Quartiersübergreifende Gruppen

Die 'Bürgerinitiative zum Erhalt freier Flächen e.V.' setzte 
sich in den 1990ern dafür ein, dass die letzte verbliebe-
ne freie Grünfläche der ehemaligen Riemann-Kaserne als 
Park für Bewohner*innen des Stadtteils erhalten bleibt. 
Mit großem Erfolg. Denn hier befindet sich heute der BIFF-
Park, dessen Pflege und Ausbau eine Herzensangelegen-
heit der Stadtteilvertretung bleibt. Einige Mitglieder betei-
ligten sich weiter an anderen Projekten in Düren Süd-Ost. 
Der langjährige Vorsitzende der BIFF und Spielplatzpate 
Wolfgang Schoeller ist leider vor zwei Jahren gestorben. 
Er war ein Motor für viele Aktivitäten und fünfzehnfacher 
Initiator des Spielplatzfestes im BIFF-Park.

Andere stadtteilübergreifende Arbeitsgruppen erreichten 
z.B. die Verkehrsberuhigung der Siedlung Am Muttergot-
teshäuschen und die Ansiedlung der Discounter Aldi und 
Edeka an der Euskirchener Straße.

Ganz gleich, ob Nachbarschafts-Initiative, vernetzte 
Strukturen im Quartier oder eine stadtteilweite Vertre-
tung, immer geht es darum, mit den Menschen und den 
Akteuren vor Ort zivilgesellschaftliche Strukturen aufzu-
bauen und sie bei der Durchsetzung ihrer Interessen zu 
unterstützen.

Düren Süd-Ost – ein ‚neuer Stadtteil‘

Das Programm 'Stadtteile mit besonderem Erneuerungs-
bedarf' später 'Soziale Stadt' machte weitere Entwick-
lungen möglich. Im Zuge der Umsetzung wurden Bewoh-
ner*innen und Akteur*innen an vielen Orten von der Kölner 
Landstraße bis zur Nideggener Straße einbezogen. So ar-
beiteten die Arbeitsgruppen ‚Verkehr‘, ‚Einkauf‘ und ‚Kinder 
und Jugend‘ stadtteilübergreifend zusammen. Es entstan-
den neben vielfältigen Projekten und Angeboten auch das 
Bürgerhaus Düren Süd sowie die Fabrik für Kultur & Stadtteil 
(ehemals Becker & Funck).

Ab den 1950er Jahren wurde der noch ländlich geprägte 
Bereich zwischen dem historischen Ostdüren und Süddü-
ren im Zuge der östlichen Stadterweiterung immer weiter 
bebaut. Es entstand eine ganz eigene Mischung aus Groß-
wohnsiedlungen und Einfamlienhaus-Siedlungen. Zwi-
schen Süd und Ost entstand Düren Süd-Ost, mit dem sich 
viele Bewohner*innen als ihrem Stadtteil auch identifizie-
ren. Der neue Stadtteil war stets ein Einwanderungsstadt-
teil. Hier findet bis heute ein großer Teil der Migrant*innen 
in Düren sein erstes Zuhause in der Stadt und sehr viele 

Wieso gibt es Die Stadtteilvertretung Düren Süd-Ost?!
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bleiben auch hier, was man z.B. erkennt, wenn man beim 
Verteilen des Stadtteilmagazins die Namen auf den Brief-
kästen liest. Der Eigenname 'Düren Süd-Ost' wurde erst mit 
den gleichnamigen Förderprogrammen im neuen Jahrtau-
send eingeführt.

Stadtteilvertretung Düren Süd-Ost

Ab 2010 wurde der Auftrag an das Büro für Gemeinwe-
senarbeit und die 'Soziale Stadtentwicklung' erweitert. 
Wie vorher in Norddüren sollten möglichst alle zivilgesell-
schaftlichen Akteure einbezogen werden, ihre Interes-

sen bündeln und eine eigene Vertretung gegenüber der 
Stadt bilden. Auf der zweiten Stadtteilversammlung wur-
de dann die erste Stadtteilvertretung Düren Süd-Ost ge-
wählt. Die zehn neuen Vertreter*innen betraten Neuland 
und begannen, das von der Versammlung abgestimmte 
Programm umzusetzen. Mit an führender Stelle dabei 
waren von Anfang an die Mitarbeiter*innen der Jugend-
heime und der Mobilen Jugendarbeit, der Kindertages-
stätten, der Bewohnervereine und soziale Einrichtungen.

Von Anfang an waren der Erhalt und die Pflege der Frei- 
und Spielflächen, die Einrichtung von Angeboten für 

Stadtteilversammlung

Vorbereitungsgruppe

Öffentlichkeitsarbeit

feste Arbeitsruppen

AG WörthsiedlungAG Düren Ost
Übergreifende 
Themen / BzA

offene Arbeitsgruppen (flexibel einsetzbar)

Stadtteilvertretung 
Düren Süd-Ost

Stadtteilmagazin

Homepage

Briefkasten Flyer

Soziale Medien

Verkehrskonzept  
Satellitenviertel

Frei- und Spielflächen

Nachverdichtung

Flächennutzungsplan

BIFF-Park

Regenrückhaltebecken

Bolzplatz  
Pastor Lüpschen Str

Miesheimer Weg

Flächennutzungsplan

Stadtteilfest 2023

Unabhängige  
Sozialberatung

Jugendstraßenpolizei

Sozialer Wohnungsbau

Bildungsbenachteiligung

KiTa- und OGS- 
Betreuungsplätze

Alt werden im Stadtteil
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Beteiligung der  
Stadtteilbewohner*innen  

& Akteure

Beteiligung der  
Stadtteilbewohner*innen  

& Akteure

Bezirksausschuss 
Düren Süd-Ost

Stadtrat 
Düren

Kinder und Jugendliche, Maßnahmen gegen Armut im 
Stadtteil und ein respektvoller Umgang unter den Be-
wohner*innen die wichtigsten Anliegen. Bei der 'Respekt-
Kampagne' wurden über 400 Menschen portraitiert und 
nach ihrer Haltung zu gegenseitigem Respekt befragt. 

Bezirksausschuss Düren Süd-Ost

Als bei der Kommunalreform 1973 etliche selbstständige 
Gemeinden Teile der Stadt Düren wurden, gestand man 
ihnen einen Bezirksausschuss zur Wahrnehmung ihrer In-
teressen zu. Die zentralen Stadtteile in Düren wurden da-
bei nicht berücksichtigt. Erst nach der letzten Stadtrats-
wahl wurde das korrigiert und so befasst sich nun auch je 
ein Ausschuss des Rates mit den Anliegen des Nordens 
und des Süd-Ostens der Stadt. Der hier politisch vertre-
tene Stadtteil umfasst die Sozialräume ‚91 Düren Ost‘ und 
‚92 Wörthsiedlung‘.

Der Bezirksausschuss besteht aus gewählten und vom Rat 
bestimmten Vertreter*innen und beschließt als verfasste 
politische Vertretung Empfehlungen an den Stadtrat. Die 

Stadtteilvertretung dagegen ist eine zivilgesellschaftliche 
Interessenvertretung des Stadtteils. Beide Gremien ar-
beiten nun zum Wohle der Bewohner*innen zusammen. 
Die Stadtteilvertretung stellt Anträge an den Bezirksaus-
schuss. Sie ist darin mit drei nicht stimmberechtigten Mit-
gliedern vertreten. Der Bezirksausschuss kann die Anträge 
befürworten und dem Stadtrat zur Zustimmung empfeh-
len. Dass das oft nicht eins zu eins möglich ist, mussten 
die Mitglieder beider Gremien in den letzten zweieinhalb 
Jahren erfahren. Die Veränderungsprozesse sind lang-
wierig und es braucht das Engagement vieler Beteiligter, 
bis aus einem berechtigten Anliegen über den Antrag hin-
aus tatsächlich auch eine Verbesserung wird.

Stadtteilversammlung und -vertretung

Die Stadteilversammlung wird von der Stadtteilvertretung 
nach Bedarf einberufen. Daran kann jede*r teilnehmen. 
Die Gremien und Gruppen sind offen für interessierte 
Stadtteilbewohner*innen und -akteure. Kommen Sie ger-
ne als Gast einmal dazu. 
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Bei schönem Wetter und guter Laune kamen die Be-
wohner*innen des Miesheimer Wegs und viele Gäs-
te zum Sommerfest 2020 auf den Wiesen zusam-
men. Viele Angebote für Kinder, selbstgemachte 
Köstlichkeiten aus vielen Nationen und ein vielfältiges 
Bühnenangebot lockten Jung und Alt gleichermaßen an.

Acht Darbietungen auf der Bühne begeisterten das Pu-
blikum. Gemeinsam mit Kindern vom Miesheimer Weg 
trommelte Herr Camara die vorab fleißig eingeübten Stü-
cke. Bewohner Siddiq und Herr Kahil sorgten mit Ihren 
musikalischen Beiträgen für Stimmung. Musiker Osiris trat 
mit selbstgeschriebenen Stücken auf. Abgerundet wurde 
das Programm durch die Crickets Crew aus Düren-Ost 
und die Rapper EvOa51 und 4NESCA. Der GIVE e.V. Kultur-
verein begeisterte mit Tanz in bunten Kostümen.

Gleichzeitig war der Tag auch von Veränderungen ge-
prägt. Nach langjähriger Vorstandstätigkeit wurde Christa  
Ohrem verabschiedet und 

 
 
 

der neue Vorstand stellte sich vor. Die neuen Haustüren, 
für die lange gekämpft wurde, konnten endlich eingeweiht 
werden.

Und auch der erste ‚MIesheimer Weg Treppenlauf‘ fand 
statt. Eine Aktion, bei der sportliche Läufer*innen die elf 
Stockwerke mit gestoppter Zeit bezwangen. Die kamen 
dabei ziemlich ins Schwitzen, zum Glück hatten sie nicht 
auch noch Einkäufe oder einen Kinderwagen zu trans-
portieren, wie das viele Mieter*innen dieses Jahr lange 
Zeit mangels funktionierendem Aufzug tun mussten. Zur 
Erholung winkte den schnellsten Läufer*innen ein Tag im 
neuen Rurbad.

„Das war mega! Es wurde gesungen, getanzt und gefeiert. 
Mir ist heute nochmal bewusst geworden, wie wichtig die-
ses Fest für den Miesheimer Weg ist.“, fasste Nathan Ki-
humbu von der Interessengemeinschaft Miesheimer Weg 
e.V. den Tag zusammen.

Miesheimer Weg feierte Sommerfest

Aileen Hegger - GWA Büro

Fotos: Aileen Hegger

19.01. Arbeitsgruppe Düren Ost
24.01. 1. Vorbereitungstreffen Stadtteilfest
09.02. Stadtteilvertretung Düren Süd-Ost
10.02. Arbeitsgruppe Düren Wörthsiedlung
14.02. Quartiersmanagement am Miesheimer Weg
17.02. Jahreshauptversammlung Bürgerverein 
 Satellitenviertel e.V.
14.03. Bezirksausschuss Düren Süd-Ost
23.03. Jour-fix der Stadtteilvertretung mit dem 
 Bürgermeister
28.03. 2. Vorbereitungstreffen Stadtteilfest
30.03. Arbeitsgruppe Düren Ost

21.04. Arbeitsgruppe Düren Wörthsiedlung
 Stadtteilvertretung Düren Süd-Ost
11.05. Bezirksausschuss Düren Süd-Ost
13.05. Stadtteilfest im BIFF-Park
26.06.- Ferienspiele des Bürgervereins Satellitenviertel
08.07. 
24.07.- Kölner Spielecircus am Miesheimer Weg
28.07. 
19.08. Sommerfest am Miesheimer Weg
27.08. Sommerfest im Bürgerhaus Düren-Ost
 Stadtteilvertretung Düren Süd-Ost
17.10. Bezirksausschuss Düren Süd-Ost 
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Was ist 2022 passiert und Ausblick auf 2023

Nicht an einem festen Ort, sondern da ansprechbar, wo DU bist – Das ist die 
Mobile Jugendarbeit in Düren Süd-Ost!

Du kannst uns jederzeit ansprechen:

 » Verbesserungsvorschläge für den Stadtteil und seine Parks

 » Ausflüge, Aktionen, Projekte, Veranstaltungen,…

 » Neue Ideen

 » Ferienfahrten

Und vieles mehr …..

     …und DU findest mich:

Mobile Jugendarbeit Düren Süd-Ost der Pfarre St. Lukas

Was war 2022:

Durch die Projektgelder von „Aufholen nach Corona“ 
konnten wir im Jahr 2022 einige Projekte mit und für euch 
umsetzen.

Die legale Graffitiwand im Biff-Park (Skatepark an der 
Feuerwehr) haben wir erweitert und mit dem Graffiti-
künstler „Toster“ alias David Imgrund besprayt.

Am Miesheimer Weg haben wir am Jugendplatz namens 
„MHW Players“ neue Holzfiguren für den Zaun kreiert und 
ebenso eine zweite legale Graffitiwand aufgesetzt und mit 
Toster besprayt. Diese zwei Wände stehen euch nun zur 
freien Verfügung. Bespaßt uns mit neuen Graffitibildern.

Von April bis Oktober hat Ali Hafezia mit viel Knowhow ein 
wöchentliches Basketballtraining für Jugendliche  am Ju-
gendplatz „MHW Players“ angeboten. 

Basketballturniere und Fußballturniere ver-
anstalteten wir in den Sommer- und Herbst-
ferien.
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Simone Haupt
Piusstraße 38b
52349 Düren
Tel. 0157-79713592
E-Mail: moju-dn-sued-ost(at)freenet.de
Facebook: Mo Ju Simone Haupt
Instagram: moju_dn_sued_ost
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Skatecontest 9.7.2022

Nach zwei Jahren Pause konnten 
sich die Skateboarder aus Düren 
und der Region wieder im Wett-
bewerb messen. Sie kamen aus 
Düren, Eschweiler, Aachen, Neuss 
und Viersen.

Der Contest hat die Mobile Ju-
gendarbeit Düren Süd-Ost in Ko-
operation mit dem neu gegründeten 
Dürener Skateverein Youth Evolution, 
deren Vorsitz Christan Quintin inne-
hat, organisiert und veranstaltet.

Jeder Teilnehmer:in hatte einen Run 
von 60 Sekunden, in dem er/sie ihre 
Tricks unter Beweis stellen konnte. 
Die Besten kamen dann ins Final. 
Eine fünfköpfige Jury bewertete die 
gestandenen Tricks.

Der in der Skatszene bekannte Ska-
ter, Moderator und Skateshopbesit-
zer “OG PAV” hat den Tag moderiert.

Die Preise wurden gesponsert von 
Concretewave, Pulsschlagboardshop 
und OG Skateshop.

Edeka Rosenzweig hat uns mit Ge-
tränken und Hot Dogs versorgt.

Und ein großes Danke an unseren 
Fotografen Sebastian Lehmann aus 
Düren Süd-Ost.

Gewinner:

1. Max Wilson aus Eschweiler

2. Moncef Khamlichi aus Aachen

3. Dominik Frenzel aus Düren

Sonderpreise:

Mädelsgruppe Joana aus Eschweiler 
und für den Profifahrer Marcel Wirkus 
aus Neuss

Befragung: Jo, was geht 51?!

Was brauchen Jugendliche von der Jugendarbeit in Süd-Ost?
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s:
 S

BC
 Le

hm
an

n

Die vollständige Auswertung kann 
unter dem rechts stehenden Link 

auf Google angesehen werden.
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Ausblick 2023

Die Jugendarbeit der Pfarre Sankt Lukas beteiligt sich mit 
Jugendlichen in der Fastenzeit am Bibelprojekt der drei 
Dürener Gemeinschaften der Gemeinden Sankt Lukas, 
Sankt Elisabeth, Sankt Franziskus:

„Alte Botschaft-Neues Kleid“ 

Wir beschäftigen uns mit 
dem Thema: 

Was haben das Christen-
tum, der Islam, das Ju-
dentum gemeinsam? Wo 
liegen die Unterschiede? 

Ein sehr spannendes 
Thema, welches unse-
re Hürden, Ängste, aber 
auch Vorurteile anderen 
Religionen gegenüber abbauen kann.

Natürlich finden wieder ein Skatecontest, Basketballtur-
nier und Fußballturnier sowie Graffitiaktionen statt. Die 
neuen Container im Biff-Park müssen noch gestaltet wer-
den. Und noch vieles mehr…

Hast Du noch Ideen? Möchtest du was mitgestalten? Was 
verändern?

Dann melde Dich!

Termine und Aktionen: 

 » Freitag, 24.3.2023 Fastenbrechen im Ramadan am 
Miesheimer Weg. Jeder bringt was mit und wir treffen 
uns um 18:30 Uhr vor Miesheimer Weg 2 
Sonnenuntergang ist 18:53 Uhr 

 » Segeltörn auf dem Ijsselmeer vom 18.5. bis zum 
21.5.2023 

 » Zirkusprojekt in der 5. Sommerferienwoche  
vom 24.7. bis 28.7. am Miesheimer Weg für  
den Stadtteil Düren Süd-Ost

 » Sommerfest Miesheimer Weg 19.8.2023

Simone Haupt - Mobile Jugendarbeit
Pfarre St. Lukas

Der Abenteuerspielplatz des Jugend-
amtes der Stadt Düren befindet sich 
am Ende der Heinrich-Dauer-Straße, 
mitten auf dem Feld.

Beim Bauen von Hütten, bei der 
Arbeit mit verschiedenen Materia-
lien und Werkzeugen, beim Basteln, 
Malen, Spielen oder dem Erkunden 
der Natur in der Umgebung, haben 
Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren 
die Möglichkeit, viele Fähigkeiten zu 
erlernen und zu erweitern.

Der Besuch auf dem Abenteuer-
spielplatz (ASP) weckt in allen Be-
sucher*innen das Selbstvertrauen, 
denn „Das kann ich nicht.“ gibt es bei 
uns nicht! 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Öffnungszeiten (März-November):

Montag - Freitag  12.00 - 17.00 Uhr

Gruppen (Schule, OGS, sonstige)  
sollen sich bitte vorher anmelden.

 

Sascha Dick (päd. Leitung)

Telefon: 0175-60 70 983

E-Mail: s.dick@dueren.de

Abenteuerspielplatz im Grüngürtel

Sascha Dick - ASP
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Die Idee und das Ziel

Die Taschengeldbörse des Kreises Düren, die im Jahr 2015 
ins Leben gerufen wurde, wird in Kooperation mit den 
kreisangehörigen Städten und Gemeinden durchgeführt. 
Sie vermittelt Schülerinnen und Schüler im Alter von 14 
bis 20 Jahren, die gegen ein Taschengeld von mindestens 
fünf Euro pro Stunde kleinere Hilfstätigkeiten für ältere 
Menschen in Haus und Garten erledigen. Dadurch kann 
der älteren Generation das Leben etwas erleichtert wer-
den und Jugendliche haben die Möglichkeit, ihr Taschen-
geld aufzubessern. Und ganz nebenbei kommen sich die 
Generationen ein Stückchen näher und haben die Mög-
lichkeit, einander besser kennenzulernen.

Hilfe für Ältere

Die meisten älteren Menschen möchten gerne so lange 
wie möglich zuhause wohnen bleiben, aber manchmal 
sind es die kleinen Dinge, die den Alltag beschwerlich ma-
chen.

Hier setzt die Taschengeldbörse des Kreises Düren an 
und vermittelt beispielsweise Hilfe bei Tätigkeiten wie:

Sowohl ältere Menschen als auch Jugendliche müssen 
sich bei der Taschengeldbörse anmelden und registrie-
ren lassen. Nach einem Kennenlerngespräch mit den 

Ansprechpersonen der Kommune treffen die Beteiligten 
weitere Absprachen untereinander. 

Jedem Teilnehmenden wird empfohlen, zu prüfen, ob 
eine Haft- und Unfallversicherung besteht oder ob ein 
Versicherungsschutz bei Jugendlichen über die Erzie-
hungsberechtigten vorhanden ist und diese im Rahmen 
der Taschengeldbörse greift.

Jobs für Jugendliche

Die Taschengeldbörse ist die Lösung!

Sie ermöglicht es Dir, Deine Kasse aufzubessern, gleich-
zeitig jemanden zu unterstützen und nebenbei neue 
Menschen kennenzulernen, von denen Du bestimmt 
auch Neues lernen kannst. 

Wenn Du Dich mit PC und Handy gut auskennst, kannst 
Du ältere Menschen auf ihrem Weg in die digitale Welt be-
gleiten. Du kannst einen Hund ausführen, wenn Du gerne 
Tiere magst. Auch beim Rasen mähen, Straße kehren oder 
Einkaufen benötigen ältere Menschen häufig Hilfe. Du 
hast viele Möglichkeiten, Dich zu engagieren.

Weitere Infos und das Anmeldeformular findest Du unter: 
www.kreis-dueren.de/taschengeldboerse

Nach Deiner Anmeldung laden wir Dich zu einem Kennen-
lerngespräch ein.

 » Rasen mähen
 » Einkaufen
 » Haushaltsarbeiten
 » Computer, Handy und Co.
 » Hund ausführen
 » Schnee räumen
 » Gartenarbeiten
 » ...

 » Du willst Dich engagieren, weißt aber nicht wie?
 » Du hast Zeit?
 » Du bist knapp bei Kasse?

Taschengeldbörse im Kreis Düren

Die obigen Informationen stammen aus dem Flyer der Taschengeldbörse 
des Kreis Düren. 
Weitere Informationen zur Taschengeldbörse und Kontaktmöglichkeiten 
erhalten Sie auf deren Webseite oder beim Seniorenrat der Stadt Düren.

Seniorenrat Düren
Fon 0 24 21.25-20 55
Taschengeldboerse@stadt-dueren.info
Kaiserplatz 2-4
52349 Düren



12

Fit und BeweglichKinderturnen

Der Sportverein mitten in Düren-Ost

Die Turngemeinde Düren 1957 e.V. wurde schon 1957 als 
Mitglied des Rheinischen Turnerbundes gegründet. Da der 
Verein keine eigenen Sportanlagen hat, werden die Turn-
hallen des Dürener Ostens für ein breites Sportangebot 
genutzt. Dies ermöglicht eine Reihe von Kursen zu einem 
kleinen Beitrag.

Wurde früher noch Wert auf Leistungssport und Wettkampf 
gelegt, gibt es heute nur Sportaktivitäten für die Freizeitge-
staltung, die Erhaltung der Gesundheit und die Geselligkeit. 
Hier stehen der Spaß und die Freude an der Bewegung im 
Vordergrund und nicht die Leistung.

Das Angebot hat sich geändert und es gibt auch moderne 
Sportarten für jede*n, der oder die sich sportlich betätigen 
möchte. 

Für Kinder und deren Eltern gibt es Eltern-Kind-Kurse, für 
ältere Menschen Kurse, um bis ins hohe Alter fit und be-
weglich zu bleiben, für Anhänger*innen des Mannschafts-
sportes Badminton-, Prellball- und Volleygruppen und im 

Gymnastikbereich wird Pilates, Problemzonengymnastik, 
Hatha-Yoga, Fitness, Flexibar® und Zumba® angeboten. 
Hiermit wird man jeder Altersgruppe und jedem persönli-
chen Fitnessniveau gerecht.

Alle Übungsleiter*innen haben eine entsprechende sport-
liche Ausbildung, viel Erfahrung und bieten ihren Teilneh-
mer*innen mit viel Freude kreative und inhaltlich fundierte 
Kurse an.

Die Mitgliedsbeiträge sind mit 84 € pro Jahr (Kinder 54 €) 
gering und ermöglichen die Teilnahme an allen Angeboten 
ohne Zusatzbeiträge. Seit einigen Jahren gibt es auch eine 
Zehnerkarte für alle, die nicht Vereinsmitglieder werden 
möchten. Jede*r Interessierte ist zu einer kostenfreien, un-
verbindlichen Probestunde eingeladen.

Ausführliche Informationen zum Verein, dem Sportange-
bot, sowie Kontaktmöglichkeiten finden sich auf der Home-
page: www.turngemeinde-dueren-1957.de.

Oder rufen Sie mich einfach an. 
Alice Büchel: 0160 96852441

Turngemeinde Düren 1957 e.V.

Fotos: Alice Büchel

Alice Büchel - Turngemeinde Düren 1957 e.V.

Pilates
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Der neue Spielplatz ist eine Attraktion für viele Familien und Kinder.

Bürgerverein feierte im Spielpark Gneisenaustraße 

Mit einer Elterninitiative für bessere Spielplätze hatte es 
Ende der 70er Jahre im Satellitenviertel begonnen. 1980 
gründete sich der Bürgerverein Satellitenviertel, der sich 
seit nun 43 Jahren für bessere Wohn- und Lebensbedin-
gungen in diesem Wohnquartier einsetzt. Parallel zur Ver-
besserung der privaten Spielplätze war ein großer Spielpark 
für alle Kinder an der Gneisenaustraße eines der ersten  

großen Ziele des Vereins der Bewohner*innen. 1982 hat-
te man den Rat der Stadt davon überzeugt, dass auf dem 
Brachgelände an der Gneisenaustraße / Ecke Breslauer 
Straße ein solcher Spielpark gebaut werden müsste. Trotz-
dem dauerte es noch viele Verhandlungen, Planungen, eine 
Menge Eigenleistung und sogar eine Demonstration, bis der 
Ratsbeschluss endlich umgesetzt worden war.

40 Jahre hatte der Spielpark viele Kindergenerationen über-
standen, dann war er endgültig ein Sanierungsfall. Im April 
2022  konnte der neue Spielplatz, von den Kindern liebevoll 
„Piratenspielplatz“ genannt, eingeweiht werden und Hun-
derte kamen zum großen Einweihungs- und Jubiläumsfest, 
zu dem der Bürgerverein eingeladen hatte.

Ein neuer „Piratenspielplatz“ zum Jubiläum 

Fotos: Andreas Bohm

Der Zaun entsteht in  
Eigenleistung.

Helmut Ehler (mitte) war der erste  Vorsitzende des Bürgervereins
Die Kinder auf diesem  

Foto von 1984  

sind heute längst groß.

1980

2022
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Seit Mai 2021 kann die Stadtteilvertretung Anträge auf Maßnahmen für den 
Stadtteil beim neuen Bezirksausschuss für Düren Süd-Ost stellen. Bereits 
21-mal wurden die vorher abgestimmten Anträge in den Ausschusssitzun-
gen behandelt und zur weiteren Bearbeitung an den Stadtrat und die Stadt-
verwaltung weiter empfohlen. Im Ratsinformationssystem der Stadt sind 
alle Niederschriften dazu nachzulesen:

https://sessionnet.krz.de/dueren/bi

Nachfolgend eine Darstellung der  
Anträge:

Anträge vom Mai 2021

Ausstehende Maßnahmen im 
BIFF-Park

Der BIFF-Park an der Feuerwache wur-
de in den letzten Jahren durch den 
Neubau an der Euskirchener Straße 
und die Erweiterung des KiTa-Gelän-
des verkleinert. Die bereits 2015 er-
hobenen Änderungsbedarfe wurden 
bis dahin nur zum Teil umgesetzt. Die 
weiter ausstehenden Maßnahmen 
kommen trotz eines fest im Haushalt 
eingeplanten Etats nicht voran. „Der 
genaue Zeitplan“ sei „abhängig von 
den personellen Kapazitäten“. Inzwi-
schen konnten zwei Container für die 
Jugendarbeit aufgestellt werden.

Außerdem soll der BIFF-Park im Neu-

entwurf des Flächennutzungsplans 
als Spielplatz eingetragen werden.

Im November 2022 kam es für die 
Stadtteilvertretung überraschend zu 
einer Verschiebung des für den BIFF-
Park im Doppelhaushalt eingestellten 
Geldes. Im kurzfristig vereinbarten 
Gespräch mit dem Bürgermeister, 
dem zuständigen Dezernenten und 
Amtsleiter konnte der Sachverhalt ge-
klärt werden. Es wurde betont, dass 
die Finanzierung der Maßnahmen 
im BIFF-Park, wie vom Stadtrat am 
04.12.2018 beschlossen, steht. Es sei 
Usus, dass andere Haushaltstöpfe zur 
Deckung von Maßnahmen genom-
men werden, sofern sie im laufenden 
Haushalsjahr nicht verausgabt wur-
den. Die weiteren Maßnahmen für 
den BIFF-Park wurden nicht umge-
setzt aus Gründen von Personalman-
gel und anderer laufender Projekte 
(Masterplan,…)

Die Stadtverwaltung erstellt eine Zu-
sammenfassung der geleisteten Maß-
nahmen im BIFF-Park. Diese Über-
sicht liegt der Stadtteilvertretung nun 

vor. Es muss jetzt überlegt werden, 
was von der Planung von 2015 noch 
aktuell ist. Das Gesamtkonzept muss 
mit den jetzigen Parknutzern über-
dacht werden, da der aktuelle Maß-
nahmenplan 2015 mit Kindern und 
Jugendlichen besprochen wurde; 
neue Ideen sind entstanden, auch 
durch die Erweiterung des Außen-
geländes der Kita Wibbelstetz; Folge: 
Wegfall von Freiflächen. 

Auf dem Stadtteilfest am 13.05.2023 
werden die Gäste die Möglichkeit ha-
ben, ihre Meinung zu den bisher noch 
geplanten Maßnahmen und neuen 
Ideen zu sagen. Der Plan wird aktuali-
siert.

Nutzung des Regenrückhaltebe-
ckens Wörthstraße

Es wurde beantragt zu prüfen, ob das 
Becken als ergänzende Fläche für die 
Jugendarbeit genutzt werden kann.

Verbesserung des Bolzplatzes 
Pastor-Lüpschen-Straße

Zur Entzerrung der Nutzung der Frei-
flächen im Stadtteil durch die Jugend 
werden auch die kleinen Ausweich-
flächen wie z.B. der in der Siedlung Am 
Muttergotteshäuschen benötigt. Der 
Boden ist hier erneuerungsbedürftig. 
Der benachbarte Kleinkinderspiel-

Stadtteilvertretung stellt 21 Anträge

Stadtteilvertretung Düren Süd-Ost

stellt 3 von 5 beratenden Mitgliedern
berät, empfiehlt und beantragt

Bürger*innen  &  Anwohner*innen

Die Stadtteilvertretung Düren Süd-Ost 
ist die Interessenvertretung der Anwohner*innen im 

Stadtteil Düren Süd-Ost

Politik & Verwaltung

Verwaltung

Bezirkssausschuss
Düren Süd-Ost

setzt ein

empfiehlt

führt Beschlüsse 
des Stadtrats aus

Bürgermeister & Stadtrat

Grafik: SBC LehmannGrafik: SBC Lehmann
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platz ist ebenso unattraktiv und muss 
dringend überarbeitet werden. Die 
Stadtteilvertretung möchte, dass die 
Anwohner*innen und die Kinder und 
Jugendlichen in die zukünftigen Pla-
nungen einbezogen werden.

Maßnahmen am Miesheimer Weg

Die am Miesheimer Weg notwendigen 
vorgeschlagenen Maßnahmen sind 
aufgrund der Situation dort vielfältig. 
Sie wurden gemeinsam vor Ort im 
Quartiersmanagement Miesheimer 
Weg unter Beteiligung einer Hausver-
waltung, der Interessengemeinschaft, 
Bewohner*innen, Vertreter*innen 
aus Politik und Kirche, der Mobilen 
Jugendarbeit und der Gemeinwesen-
arbeit erarbeitet.

Dazu wurden bereits 2016 umfassen-
de Vorschläge von Architekturstu-
denten der RWTH gemacht und in der 
Mieterschaft diskutiert. Zentral ist die 
Änderung der Zufahrten zu den Hoch-
häusern inklusive einer autofreien 
Mitte. Dies gilt auch bei den geplan-
ten Rückbaumaßnahmen der ehe-
maligen B 56 / Euskirchener Straße in 
Höhe der Kreuzung Zülpicher Straße 
(siehe dazu ‚Rückbau der Euskirche-
ner Straße‘ im April 2022).

Die Neugestaltung des städtischen 
Jugendplatzes war bereits eine will-
kommene und notwendige Maßnah-
me. Nun fehlen dringend Angebote 
für jüngere Kinder unter den etwa 300 
minderjährigen Bewohner*innen an 
den fünf Hochhäusern.

Im Oktober 2021 wird mitgeteilt, dass 
die Bushaltestelle am Miesheimer 

Weg schneller barrierefrei ausgebaut 
werden soll.

Im Juni 2022 wird ein Folgeantrag ge-
stellt zu prüfen, wie weitere Spielgerä-
te sowie neue Tische und Bänke auf 
den Wiesen für den Miesheimer Weg 
finanziert werden können.

Spielplätze im Satellitenviertel

Im Satellitenviertel befinden sich die 
Spielplätze innerhalb des Wohnge-
bietes oft auf Privatgrundstücken. Die 
Stadtteilvertretung bittet zu prüfen, 
welche Möglichkeiten die Stadt Düren 
hat, die Eigentümer von einer Zusam-
menarbeit zu überzeugen.

Gummiplatz erweitern und länger 
öffnen

Der Gummiplatz (Sportplatz an der 
Gneisenaustraße) wird mit seinen 
Öffnungszeiten (Sonn- und Feiertags 
geschlossen) schon seit Jahren den 
gesteigerten Bedarfen der Jugend-
lichen nicht mehr gerecht. Die Stadt-
teilvertretung beantragt, die Zeiten 
dem Bedarf anzupassen und zu prü-
fen, wie sich die Grünflächen neben 
und hinter dem Gummiplatz ergän-
zend nutzen lassen können.

Im Juni 2022 wird mitgeteilt, dass 
der Gummiplatz nun auch sonntags 
von 15 bis 20 Uhr für die Jugend offen 
steht. „Von einer Erweiterung der Öff-

nungszeiten in den Abendstunden bis 
21.30 Uhr wurde abgesehen.“ Die Prü-
fung der Erweiterung des Platzes um 
die benachbarten Grünflächen steht 
aus.

Planungsbeteiligung Außengelände 
am Bürgerhaus Düren Ost

Die Stadtteilvertretung beantragt, die 
Nutzer*innen des Bürgerhauses und 
Jugendheimes Düren-Ost bzw. der 
in die Umgestaltung der umgeben-
den Freifläche im Zuge der Anlage der 
Außenfläche des benachbarten Kin-
dergartens schon in die Planung ein-
zubeziehen.

Durch den Neubau des Außengelän-
des der KiTa Zauberfabrik kommt es 
hier zu großen Veränderungen. Eine 
Einbindung durch die Planer*innen 
konnte nur dadurch erreicht werden, 
dass sich die Betroffenen während 
der Baumaßnahmen mehrfach unge-
fragt zu Wort meldeten.

Die Einbindung in die Planung gestal-
tete sich schwierig.

Indoor-Halle für Jugendliche in der 
Feuerwache
Jugendliche und die Mobile Jugend-
arbeit Düren Süd-Ost sind schon seit 
2015 für das Projekt einer Indoor-Hal-
le für Sport im Winter am Start. Durch 
„Jugend meets Politik“ konnte auch 
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die Politik noch mal mit ins Boot ge-
holt werden.
Die Stadtteilvertretung beantragt, in 
der bald neu zu nutzenden Feuerwa-
che an der Brüsseler Straße eine In-
door-Halle für Jugendliche in ganz Dü-
ren einzurichten. Dann könnten auch 
in der dunklen Jahreshälfte attraktive 
Angebote für die Heranwachsenden 
angeboten werden. Der Standort im 
kinderreichsten Stadtteil ist dafür be-
sonders gut geeignet.
Im Oktober antwortet die Stadtver-
waltung, dass Neubau und Nachnut-
zung aktuell nicht anstehen.
Inzwischen ist von einem Neubau an 
der Stelle des ehemaligen Schwimm-
bades Jesuitenhof die Rede. Es muss 
geprüft werden, ob es sich um ein 
passendes und kostengünstiges An-
gebot handelt.

Fehlende Plätze in Kindertagesstät-
ten und Offenen Ganztagsgrund-
schulen

„Die Versorgungsquote im U3- und 
Ü3-Bereich in Düren Süd-Ost deckt 
nicht die Bedarfe, die besonders Kin-
der mit besonderem Förderbedarf 
haben.“ schreibt die Stadtteilvertre-
tung an den Bezirksausschuss und 
fordert „ausreichende KITA-Plätze für 
unversorgte Kinder unter und über 3 
Jahren“ sowie weitere Plätze in den 
Offenen Ganztagsgrundschulen. Sie 
verweist zudem auf den Sozialbericht, 
der die nicht ausreichenden Sprach-
kenntnisse bei 30 % der einzuschu-
lenden Kinder im Sozialraum auf-
weist, sowie der Vielzahl von Kindern 
mit Übergewicht und negativ auffal-

lender Körperkoordination sowie den 
schlechten Zahnstand und mangeln-
de Vorsorgeuntersuchungen.

Wiedereinsetzung eines Jugendstra-
ßenpolizisten

Die Jugendarbeiter*innen im Stadtteil 
berichten begeistert von der Zeit, als 
zwei junge Dürener Polizisten regel-
mäßig vor Ort auftauchten und einen 
direkten persönlichen Kontakt zu den 
Jugendlichen herstellten. Für die zum 
Teil noch strafunmündigen Jugend-
lichen war das quasi Prävention zum 
Anfassen. Das gewachsene Vertrau-
en war später bei Konflikten mit dem 
Gesetz eine Erleichterung für alle Be-
teiligten.

Leider sieht die Kreispolizei bei wie-
derholten Anfragen keine freien Res-
sourcen für diese Aufgabe.

Zwischenzeitlich versucht die Polizei, 
gefährdeten jungen Menschen ande-
re Angebote zu machen, wie z.B. das 
Projekt ‚Kurve kriegen‘. Hierbei arbei-
ten Polizei und Soziale Arbeit mitein-
ander. Strafauffällige Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 8 bis 15 Jahre 
können es in Anspruch nehmen. Die 
Teilnahme ist freiwillig und wird durch 
Ansprechpartner der Polizei einge-
leitet. Die Kinder und Jugendlichen 
sollen im Projektverlauf über pädago-
gische Maßnahmen erreicht und inte-
griert werden.

Die Statteilvertretung hält jedoch an 
ihrer ursprünglichen Forderung des 
Einsatzes von Jugendstraßenpolizis-
ten in Düren Süd-Ost fest.

Verkehrskonzept für das Satelliten-
viertel

Die Verkehrsprobleme im Satelliten-
viertel sind vielfältig: Fahrräder und 
Autos kommen sich im Verkehr oft 
viel näher als die 1,5 Meter Abstand. 
Radwege fehlen. Parkende Großfahr-
zeuge und PKW behindern den Ver-
kehr und die Sicht. Oft wird zu schnell 
gefahren.

Besonders brisant sind die Bring- und 
Abholzeiten an der Paul-Gerhardt-
Schule, wenn die Schülerinnen und 
Schüler geradezu bedrängt werden.

Oktober 2021: Die Stadtverwaltung 
sieht sich „derzeit nicht in der Lage, 
ein umfassendes Wege- und Ver-
kehrskonzept für Düren Süd-Ost zu 
erstellen oder zu beauftragen/betreu-
en.“

April 2022: Die Stadtverwaltung teilt 
zum Nachfolgeantrag der Stadtteil-
vertretung mit, "dass es derzeit … auf-
grund der personellen Auslastung im 
Bereich der Straßenverkehrsbehörde 
nicht möglich“ sei, „ ein solches Kon-
zept zu erstellen.“ und „dass auch 
weiterhin mit einer Überlastung in 
den kommenden 5 Jahren gerechnet 
wird.“

Am 25.4.2022 und 12.5.2022 gab es 
zwei Begehungen, an der Vertreter*in-
nen aus Politik, der Stadtverwaltung 
und der Stadtteilvertretung teilnah-
men. Hierbei wurden viele Vorschläge 
für kurz- und langfristige Maßnahmen 
protokolliert.

Im Oktober 2022 beantragt die Stadt-
teilvertretung, die Grundschulen Paul Ill
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Gerhardt und St. Bonifatius in das be-
stehende Pilotprojekt ‚Schulisches 
Mobilitätsmanagement‘ aufzuneh-
men.

Diesem Antrag stimmt der Bezirks-
ausschuss einstimmig zu.

Die Stadtteilvertretung wendet sich 
im Februar 2023 mit einem Schreiben 
an den Bürgermeister: Das Schreiben 
‚Schutz von Kindern und Jugend-
lichen im fließenden und ruhenden 
Verkehr‘ finden Sie auf Seite 22-23.

Wohnbauverdichtung Gneisenau-
straße

Dass der Neubau eines Wohnhauses 
an der Gneisenaustraße inmitten be-
stehender Häuserzeilen keine glück-
liche Lösung ist, wurde schon im letz-
ten Stadtteilmagazin beschrieben. 
Die Stadtteilvertretung setzte sich 
gegen weitere Wohnbauten im Satel-
litenviertel ein.

Die 2. Vorsitzende des Bürgervereins 
Satellitenviertel e.V. stellte das Prob-
lem im Bezirksausschuss persönlich 
vor. Eine Verhinderung des Neubaus 
wäre allerdings im Rahmen des be-
stehenden Baurechts gar nicht mög-
lich gewesen, auch wenn er nicht 
erwünscht gewesen sei, so die Rück-
meldung der Stadtverwaltung.

Im April 2022 gibt es einen Folge-
antrag: Können weitere Nachver-
dichtungen im Satellitenviertel ver-
mieden werden? Werden für den 
Neubau Stellplätze und Spielflächen 
ausgewiesen? In einer Stellungnahme 
schreibt die Stadtverwaltung, man 
habe den Neubau damals als verträg-

lich eingestuft. Weitere Nachverdich-
tungen im Satellitenviertel würden 
aber „abgelehnt oder durch die Auf-
stellung/ Änderung eines Bebauungs-
planes verhindert“ werden.

Die Stadtteilvertretung setzt sich wei-
ter dafür ein, dass bei solchen Nach-
verdichtungen im Wohnbaubestand 
mit Augenmaß vorgegangen wird und 
die betroffenen Anwohner frühzeitig 
einbezogen werden.

Unabhängige Sozial- und Rechtsbe-
ratung

Die Stadtteilvertretung hält eine un-
abhängige Sozial-/Rechtsberatung 
vor Ort im Stadtteil für notwendig, 
damit benachteiligte Familien einen 
besseren Einblick in und Zugang zu 
den Abläufen der Stadt- und Kreis-
verwaltung bekommen und so auch 
ihre Rechtspositionen besser wahren 
können.

40 % der Haushalte in Düren Süd-Ost 
sind laut Sozialbericht von Familien-
armut betroffen. Viele dieser Familien 
brauchen eine wohnortnahe, partei-
ische Beratung. Das können die Be-
wohnerorganisationen allein nicht 
leisten.

Ausreichend finanzierbarer Wohn-
raum für den Stadtteil

Die Stadtteilvertretung macht darauf 

aufmerksam, dass für die Menschen 
im Stadtteil dringend bezahlbarer 
Wohnraum geschaffen werden muss. 
Die Erschließung von sozialverträgli-
chen Wohnbauflächen in dem schon 
dicht besiedelten Sozialraum in Dü-
ren Süd-Ost ist eine Herausforderung. 
Es darf nicht auf Kosten der wichtigen 
Frei- und Erholungsflächen gehen. 
Hier muss auch auf die Gesamtstadt 
geschaut werden und der soziale 
Wohnungsbau überlegt im Stadtge-
biet geplant werden.

Bildungsbenachteiligung braucht 
Antworten

Die Stadtteilvertretung fordert weite-
re Projekte, die vor allem eingewan-
derten Familien Informationen und 
Vertrauen zum deutschen Bildungs-
system vermittelt. Das Angebot KiTa-
Einstieg hat z.B. gezeigt, wie erfolg-
reich dies ist. Es geht dabei darum, 
Kindern und ihren Eltern - trotz enorm 
erschwerender Umstände - einen 
guten erfolgreichen Weg durch die 
Schulzeit zu vermitteln.

Anträge vom April 2022

Umbaumaßnahmen an der Grund-
schule St. Bonifatius

Die Stadtteilvertretung bat um eine 
Stellungnahme zu den sehr schlep-
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penden Umbaumaßnahmen an der 
Schule. Der Schulbetrieb und die 
Lernmöglichkeiten der Kinder waren 
sehr eingeschränkt, ohne dass es eine 
Aussicht auf Abhilfe gab.

Die Stadtverwaltung antwortete 
prompt mit dem Stand der verschie-
denen Maßnahmen. In der Folge wur-
de ein abgestimmter Plan vorgelegt 
und umgesetzt, so dass zum neuen 
Schuljahr die beiden neuen Klassen-
räume fertig gestellt waren.

Rückbau der Euskirchener Straße

Die Stadtteilvertretung beantragt, 
dass die Anwohner*innen der Euskir-
chener Straße frühzeitig an den Pla-
nungen zum Rückbau der ehemaligen 
Bundesstraße beteiligt werden.

Die Stadtverwaltung teilt mit, dass es 
noch keine konkreten Rückbaupläne 
an der Euskirchener Straße gäbe und 
man die Anwohner*innen in Form 
von Bürgerversammlungen beteiligen 
wolle.

Anträge vom Juni 2022

Sportlich gegen motorische Defizite 
und Bewegungsmangel bei Kindern 
in Süd-Ost

Einmaleins und Kopfstand müssen 
gleichermaßen geübt werden. Leider 

gehen Lernschwierigkeiten und eine 
mangelnde Körperkoordination in der 
Entwicklung mancher Kinder oft Hand 
in Hand.

Menschen, die mit Kindern zu tun 
haben, möchten ihnen gerne mehr 
Bewegungsangebote machen. Dafür 
werden geübte Trainer*innen gesucht 
und vor allem im Winter Platz in unse-
ren Turnhallen.

„Der Bezirksausschuss empfiehlt“ auf 
Antrag der Stadtteilvertretung, „aus 
den Mitteln des Sozialfonds die Aus-
bildung der Übungsleiter zu finanzie-
ren und die Hallenöffnungszeiten der 
Schulen im Stadtteil Düren Süd-Ost in 
den Ferienzeiten, an Samstagen und 
in den Abendstunden an die Bedarfe 
des Stadtteils anzupassen.“

Gesunder Mittagstisch für alle 
Grundschulkinder in Düren Süd-Ost

Der Bezirksausschuss Düren Süd-Ost 
empfiehlt auf Antrag der Stadtteilver-
tretung einstimmig:

1. In der Küche des Bürgerhauses „Lüt-
ticher Straße“ soll für die Grundschul-
kinder der OGS St. Bonifatius nach 
den Sommerferien für die Mittagszeit 
gekocht bzw. durch einen Caterer an-
geliefert werden und dann im Aufent-
haltsraum des Bürgerhauses gemein-
sam gegessen werden...

2. dass an der Grundschule St. Boni-
fatius und der Paul-Gerhardt-Schule 
eine Bedarfsabfrage im Sinne von 
„Mittagessen für das Grundschulkind“ 
bei allen Eltern durchgeführt wird.

3. Die ermittelten Bedarfe sollen or-

ganisiert angeboten werden unter 
Einbeziehung der schulnahen Bür-
gerhäuser in der Lütticher Straße und 
Nörvenicher Straße (Bürgerhaus Ost). 
Zur Finanzierung der Befragung und 
der Umsetzung sollen Mittel für die 
Sozialrauminklusionsplanung und 
des Sozialfonds beantragt werden.

Antrag vom Oktober 2022

Schulisches Mobilitätsmanagement 
Grundschulen Paul-Gerhardt und St. 
Bonifatius

Folgeantrag zu ‚Verkehrskonzept für 
das Satellitenviertel‘ vom Mai 2021

Die Verkehrssituationen an den bei-
den Grundschulen sind besonders zu 
Hol- und Bringzeiten gefährlich für die 
zu Fuß gehenden Schüler*innen. Im 
April und Mai 2022 wurde die Situa-
tion an der Paul-Gerhardt-Schule bei 
zwei Begehungen beobachtet. Trotz 
Tempo 30 wird zu schnell gefahren. 
Mit Blitzgeräten, Markierungen, Warn-
figuren usw. könnten Verbesserun-
gen erreicht werden. An der Kreuzung 
Gneisenaustraße und Nörvenicher 
Straße wird endlich ein Rundum-Zeb-
rastreifen benötigt.

Februar 2023: Ein öffentliches Schrei-
ben der Stadtteilvertretung an Polizei 
und Ordnungsamt soll auf die ver-
kehrliche Brisanz im Satellitenviertel 
aufmerksam machen und verschärf-
te Kontrollen einfordern. (siehe Brief 
auf Seiten 22-23)
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Sozialfond

Der Sozialbericht für die Stadt Düren ergab besonders 
für die Jugend im Norden und Süd-Osten der Stadt 
dringende Handlungsbedarfe. Daraufhin fand am 
2.11.2021 eine stadtweite Sozialraumkonferenz statt, 
auf der auch mehrere Mitglieder der Stadtteilvertretung 
Düren Süd-Ost für den Stadtteil teilnahmen. Dort wur-
den dringliche Maßnahmen beraten und empfohlen. 
Der Stadtrat hat zur Umsetzung der hieraus entstehen-
den Projekte kurzfristig 50.000 € für das Jahr 2022 und 
80.000 € für das Jahr 2023 bereitgestellt. Für die Ver-
gabe dieser Mittel ist das Sozialamt der Stadt zuständig.

Die am 2.11.2021 gesammelten Maßnahmenideen wur-

den auf einer Liste protokolliert. Auf dieser Liste sind 
auch ein Teil der Anträge der Stadtteilvertretung aus 
dem Mai 2021 aufgeführt. Die Stadtteilvertretung setzt 
sich dafür ein, dass die im Juni 2022 gestellten Anträ-
ge auch dort aufgenommen werden, sowie die beiden 
Projektideen ‚Partizipatives Jugendprojekt/Neue Ge-
staltung für den Gummiplatz‘ und ‚Pädagogische Haus-
aufgabenhilfe am Miesheimer Weg‘.

Die Stadtteilvertretung setzt sich dafür ein, dass dieses 
Geld vorwiegend dort eingesetzt wird, wo es am drin-
gendsten gebraucht wird, nämlich in Düren Süd-Ost 
und Nord.

Zirkus mit Spiel und Spaß, 24.-28. Juli 2023, 11.00-16.00 Uhr

Mitmachen und mitlachen. Das ist das Motto beim Kölner 
Spielecircus.

Ob als mutiger Feuerspringer oder Cheerleader, als Fakir auf 
Glasscherben, als Jongleur mit Tellern, hoch oben in der Py-
ramide, als Clown oder Balancierkünstler. Hier können alle 
kleinen und großen Circus-Fans dabei sein. Zunächst wird 
ausprobiert. Jedes Kind wird Neues lernen und über sich 
selbst staunen.

Der Höhepunkt ist erreicht, wenn wir 
gemeinsam die Zirkus-Show am Nachmittag des 28. Juli 
2023 präsentieren. Dann steigt die Spannung – und den 
frisch gebackenen Nachwuchsartisten ist der Applaus ga-
rantiert.  (obiger Text: Spielecircus)

Die Stadtteilvertretung Düren Süd-Ost lädt ein zu einem 
besonderen Ferienerlebnis. Menschen ab 7 Jahren werden 
an 5 Tagen zu Artisten ausgebildet. Der Kölner Spielecircus 
kommt mit zwei Zelten und mit Trainern eine Woche lang 
auf die Wiesen zwischen den Hochhäusern am Miesheimer 
Weg. Schon vor den Ferien werden die ehrenamtlichen 
Teamer*innen (Jugendliche aus dem Stadtteil) an zwei Ta-
gen auf ihre tolle Aufgabe vorbereitet.

Die Teilnahme ist kostenlos. Jüngere Kinder dürfen täglich 
ab 14 Uhr auch einmal Zirkusluft schnuppern.

Weitere Informationen folgen über die Bewohnervereine 
und die Jugendarbeiter*innen des Stadtteils.

Kölner Spielecircus in Düren Süd-Ost

Fotos: Kölner Spielecircus



22

Brief an den Bürgermeister zur Verkehrssituation im Sattes

Grafik: Viktoria Jurzcyk
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Grafik: Viktoria Jurzcyk

Die Diskussion ist noch nicht zu Ende

Der Flächennutzungsplan ist eine Absichtserklärung des 
Stadtrates über die Entwicklung der Flächen in der Stadt 
Düren für die nächsten 20 Jahre. Die Diskussion darüber ist 
noch nicht zu Ende.

Zum ersten Entwurf der Stadtverwaltung gab es 2021 sehr 
viele Einwendungen aus Düren Süd-Ost. Inzwischen wurde 
der Entwurf überarbeitet und die Einwendungen dabei be-
rücksichtigt. Der überarbeitete Entwurf wird u.a. am 11. Mai 
2023 im Bezirksausschuss Düren Süd-Ost vorgestellt.

Bis Ende 2023 wird die Stadtverwaltung einen weiterentwi-
ckelten Vorschlag machen, der dann für alle Bürger*innen in 
einer Offenlage wieder einsehbar ist. Dann können erneut 
Kommentare dazu abgegeben werden.

Nach Beratungen im Ausschuss für Stadtentwicklung und 
im Haupt- und Finanzausschuss wird der Stadtrat frühes-
tens 2024 über den neuen Flächennutzungsplan entschei-
den.

Verfahren zum neuen Flächennutzungsplan

An dieser Kreuzung  
fehlen zwei  

sichere Zebrastreifen
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Hilfe bei zu hohen Heizkosten

Wenn die Nachzahlung kommt...
Steigende Kosten für Wohnen und Energie sind für viele Be-
wohner*innen ein Problem. Ab 2023 gibt es dafür neue Hil-
fen bei zu hohen Heizkostennachforderungen, auch wenn 
man bisher keine Unterstützung bekommen hat.

Prüfen Sie insbesondere, ob sie nun berechtigt sind, Wohn-
geld oder Kinderzuschlag zu bekommen.

...Zur Beratung gehen
In Düren Süd-Ost bieten zwei Bewohnerorgansisationen 
eine Mieterberatung an:

Bürgerverein Satellitenviertel, Donnerstag 10-11 Uhr, Ver-
einstreff Nörvenicher Straße 48a.

Interessengemeinschaft Miesheimer Weg, Dienstag 16:30-
17:30 Uhr, Vereinswohnung Miesheimer Weg 2.

...Hilft die Job-Com
Die folgenden Informationen wurden von der Job-Com des 
Kreises Düren zur Verfügung gestellt. Lesen Sie auch auf 
kreis-dueren.de unter dem Suchwort „Unterstuetzung-
Heizkostennachforderungen“.

Bürgergeld für einen Monat zur Deckung von Heizkosten-
nachforderungen

Die job-com unterstützt bei hohen Heizkostennachforde-
rungen mit Bürgergeld für einen Monat! Auch für Personen, 
die bisher keine Sozialleistungen bezogen haben. Auch für 
Berufstätige kann aufgrund einer hohen Heizkostennach-
forderung ein Anspruch auf Bürgergeld für einen Monat be-
stehen. Nur Heizkostennachforderungen werden über-
nommen. Für eine Nachzahlung von Stromkosten kann nur 
dann Unterstützung gewährt werden, wenn mit Strom ge-
heizt wird.

Nur 3 Monate

Drei Monate Frist

Der Antrag muss schriftlich spätestens bis zum Ablauf des 
dritten Monats nach dem Fälligkeitsmonat der Heizkosten-
nachzahlung gestellt werden. Wenn dringend Heizmaterial 
wie z.B. Öl oder Holz beschafft werden muss, kann eben-

falls ein Antrag auf Unterstützung gestellt werden.

Keine Prüfung der Angemessenheit

Es wird das Einkommen sowie Vermögen aller Mitglieder 
der Bedarfsgemeinschaft für diesen Monat geprüft. Jede 
Person der Bedarfsgemeinschaft hat einen Vermögensfrei-
betrag i.H.v. 15.000 Euro für das Bürgergeld für einen Monat. 
Es werden die vollen Unterkunftskosten berücksichtigt – 
unabhängig von Art und Größe der Unterkunft, d.h. egal wie 
groß die Wohnung ist.

Heizkostennachforderung plus monatlicher Abschlag

Der Anspruch ergibt sich durch Gegenüberstellung des Be-
darfs mit dem einzusetzenden Einkommen und Vermö-
gen. Bitte darauf achten, dass als Heizkostenbedarf im An-
tragsmonat der anfallende Heizkostenabschlag zuzüglich 
der Heizkostennachforderung eingeben wird.

Antrag auch per E-Mail

Hierfür gibt es einen "vereinfachten Antrag" auf Bürgergeld 
bei der Job-Com und online (siehe Link oben). Der Antrag 
kann per Mail an antragsservice-amt56@kreis-dueren.de 
gesendet oder postalisch bzw. persönlich bei der job-com 
eingereicht werden.

So geht’s schneller

Sie unterstützen die Mitarbeiter*innen, wenn Sie den An-
trag vollständig ausfüllen und alle Unterlagen einreichen. 
Fragen Sie möglichst nicht nach, wie weit Ihr Antrag schon 
bearbeitet wurde. 

Job-Com anrufen

Unverbindliche Beratung

Mo. – Do. 8.00 – 16.00 Uhr und Fr. 8.00 – 13.00 Uhr

02421/22 156 23 11 und 22 156 23 10 oder 22 156 23 12

Unterschiede in der Grundsicherung

Ansprechpartner ist das Sozialamt der Stadt. Der Vermö-
gensfreibetrag beträgt ab dem 01.01.2023 10.000 € pro 
Person. Bei Erwerbseinkommen entspricht der Freibetrag 
30 % des Bruttoeinkommens, z.Z. max. 251 €.
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Nützliche Tipps zum EnergieSparen

Heizkostenzuschuss II

Wohngeldempfänger erhalten den Zuschuss automatisch 
mit dem Wohngeld. Er beträgt für ein berücksichtigtes 
Haushaltsmitglied 415 €, für zwei 540 € und für jedes weite-
re 100 €  BaföG- und Berufsausbildungsbeihilfe. Empfän-
ger von BAföG und Berufsausbildungsbeihilfen erhalten 
345 €. Voraussetzung ist ein Wohngeldbezug in einem Mo-
nat in der Zeit vom 1.9. – 31.12. 2022.

Wohngeld-Plus

Das Wohngeld wird erhöht und die Einkommensgrenzen 
für das Wohngeld werden erhöht. Dadurch bekommen 
mehr Menschen Wohngeld. Prüfen Sie, ob Sie Wohngeld 
beantragen können.

Wohngeld-Anspruch jetzt prüfen
Das Wohngeld wird berechnet nach Anzahl der Personen 
im Haushalt, dem Gesamteinkommen und den Wohnkos-
ten. Wohngeld wird ab dem Monat bewilligt, in dem er be-
antragt wird. Es gilt für ein Jahr und muss dann neu bean-
tragt werden.

Wohngeld muss auch nach einem Umzug neu beantragt 
werden. Beim Umzug in eine andere Kommune muss eine 
‚Negativbescheinigung‘ über mögliche Wohngeldschulden 
vorlegen. 

Für Mieter und Eigentümer

Wohngeldberechtigt sind Mieter*innen, Untermieter*in-
nen, Rentner*innen und Bewohner*innen im eigenen Haus 
bzw. Wohnung. (Lastenzuschuss). Bezieher von Bürgergeld 
und anderer Fürsorgeleistungen bekommen kein Wohn-
geld. Die betreffenden Ämter prüfen das jeweils.

Antrag und Bearbeitungszeit

Das Wohngeld beantragt man bei der Stadt Düren oder on-
line im Bürgerportal auf dueren.de. Wer schon Wohngeld 
bekommt, muss keinen neuen Antrag stellen. Aufgrund der 

vielen neuen Anträge kann es bis zu drei Monaten dauern, 
bis ein Wohngeldantrag bearbeitet wird. Fragen Sie auch 
hier möglichst nicht nach dem Stand der Bearbeitung.

Antragsformulare zum Wohngeld erhalten Sie im Besu-
cherraum Citykarree, Zimmer 110. 

Die Telefon-Hotline „Wohngeld“ erreichen Sie unter 25-
2625 von Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr.

Wer schon Bürgergeld oder Grundsicherung 
bekommt, Gibt nur die Abrechnung ab

Hartz IV wird Bürgergeld

Empfänger von Bürgergeld und Grundsicherung reichen 
ihre Heizkostennachforderungen ein wie bisher. Zum 
1.1.2023 erhöhen sich auch hier einige Leistungen. Infor-
mieren Sie sich auf kreis-dueren.de unter dem Suchwort 
‚Bürgergeld‘ und auf der Seite dueren.de im Bürgerportal 
unter dem Suchwort ‚Grundsicherung‘.

Mehr Hilfe für Ihre Kinder?!

Kinderzuschlag sowie Bildungs- und Teilhabepaket

Um sein Einkommen dauerhaft zu erhöhen, gibt es weitere 
Möglichkeiten für Familien.

Zusätzlich zum Kindergeld kann ein Kinderzuschlag bean-
tragt werden. Der Satz beträgt seit 1.1.2023 250 € pro Kind. 
Zuständig dafür ist die Familienkasse. Wer Kinderzuschlag 
erhält, ist auch antragsberechtigt beim Bildungs- und Teil-
habepaket.

Dieses Paket besteht für einkommensschwache Familien 
– auch Asylbewerber*innen mit Kindern - und enthält eini-
ge Angebote, die man aber zusätzlich beantragen muss: die 
Fahrt zur Schule, den Schulbedarf, für Ausflüge, das Mittag-
essen, Lernförderung oder auch Sportangebote. Die Anträ-
ge müssen jeweils bei der Job-Com oder dem Sozialamt 
der Stadt gestellt werden.

Viele nützliche Tipps zum Energiesparen finden sie auf der Webseite  der Verbraucherzentrale

https://www.verbraucherzentrale.de/fluechtlingshilfe/broschueren-zum-download-energie-sparen-im-haushalt
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Kinder & Jugend - Angebote

Rotterdamer Straße

Der  Nachbarschaftsverein Rotterdamer Straße e.V. lädt 
Schulkinder ab dem 3. Schuljahr montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 14.00 - 16.00 Uhr zum Haus-
aufgaben machen ein. Treffpunkt ist der Gemeinschafts-
raum Rotterdamer Straße 1.

Kindertreff
Dienstags und donnerstags gibt es von 16.30 - 18.00 Uhr 
einen Kindertreff ab 6 Jahren.

Ferien und Wochenendprogramm 
An manchen Wochenenden unternehmen wir etwas. In 
den Ferien gibt es ein Programm.

Melden Sie sich bitte persönlich bei Christine Aschauer, 
Telefon 02421-74329.

Satellitenviertel

Beim Bürgerverein Satellitenviertel e.V. gibt es eine Nach-
hilfe für Schulkinder in unserem Treff Nörvenicher Straße 
Ecke Gneisenaustraße. 

Hausaufgabenbetreuung 
Von Montag bis Freitag von 11.30 – 14.00 Uhr machen die 
Kinder Hausaufgaben mit uns, üben und spielen zusam-
men.

Bitte persönlich zu den Zeiten anmelden. Es gibt eine 
Warteliste.

Ferienprogramme 
In den Ferien unternehmen wir gerne etwas und sind viel 
unterwegs. Die Ferienprogramme liegen im Treff aus und 
werden in der Paul-Gerhardt-Schule verteilt.

Weitere Infos bei Marita Scheer, Telefon 02421-74329.

Miesheimer Weg 
Wir als Interessengemeinschaft Miesheimer Weg e.V. bie-
ten in unseren Räumen ein umfangreiches Angebot für 
Kinder an.

Hausaufgabenbetreuung für Grundschulkinder
So findet montags bis donnerstags außerhalb der Ferien 
von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr eine Hausaufgabenbetreuung 
für Grundschulkinder statt. Freitags von 13.00 bis 16.00 
Uhr gibt es eine Lernförderung.

Kindertreff
Im Anschluss laden wir dienstags und donnerstags von 
16.00 bis 18:00 Uhr dann zum Kindertreff von 6 bis 11 Jah-
ren ein. Dabei wird mit den Kindern entschieden, ob wir 
zusammen basteln, kochen oder auch mal eine Runde 
zocken. 

Jugendtreff
In unsere Räume lädt die Mobile Jugendarbeit montags 
und mittwochs ab 16.00 Uhr Jugendliche ab 12 Jahren  
ein.

Ferienprogramm
In den Ferien, bald in den Osterferien, gestalten wir ein 
spannendes und abwechslungsreiches Ferienprogramm.

Vereinswohnung am Miesheimer Weg 2
Nathan Kihumbu   0176 56767741

Honorarkräfte gesucht
Bei den o.g. Angeboten für Kinder im Stadtteil suchen die 
Vereine Unterstützung. Wer sich vorstellen kann, hierbei 
mitzuhelfen, meldet sich bitte bei den Kontaktpersonen.
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Honorarkräfte gesucht
Bei den o.g. Angeboten für Kinder im Stadtteil suchen die 
Vereine Unterstützung. Wer sich vorstellen kann, hierbei 
mitzuhelfen, meldet sich bitte bei den Kontaktpersonen.

Knobelspaß für groß und klein

2 4 5 6 9

6 3 9 2 5

5 3 7 6

1 2 6 5 9 4

9 8

6 2 5 3

7 9 6 4

6 4 7 3 1

1 7 2

4 6 9 1

2 1 9 3

8 3 2

9 1 7 4

7 3 5 9

2 5 4 9 8

8 5 9

7 8 1

7 3 4

5 7 1

4 7 6

5 6 1 2

2 9

7 1 3

5 7

4 6 5 9

5 3 6 4

Das Ziel von Sudoku ist es Zahlenreihen von eins bis neun zu vervollständigen. Die Zahlen sind in neun 3x3 Quadra-
ten, also mit jeweils neun Zellen angeordnet. Jede Zahl, darf in jeder Zeile und jeder Spalte und jedem Quadrat nur 
einmal vorkommen. 
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Hilf den Bienen



im Biff-Park

1. Stadtteilfest
Düren Süd-Ost

an der Feuerwehr, Brüsseler Straße / Antwerpener Straße in Düren

am 13. Mai 2023
von 13 bis 18 Uhr

Stadtteilvertretung 
Düren Süd-Ost

Veranstalter:

Tolle Aktionen für Groß und Klein

 Hüpfburgen, Schminken, 

  buntes Bühnenprogramm und 

   der legendäre Talentwettbewerb

Vielen Dank für die Unterstützung durch die  Stadt Düren und die vielen tollen Akteure aus unserem Stadtteil

Cafeteria, 

 Speisen & Getränke

   und vieles mehr...

Kommen Sie Einfach vorbei 
und Genießen SIE Spaß und  

AKtion in unserem Stadtteil

Grafik und Design: SBC-Lehmann.de

♥ Bürgerverein Satellitenviertel
♥ Nachbarschaftsverein Rotterdamer Straße 
♥ Interessengemeinschaft Miesheimer Weg
♥ Abenteuerspielplatz
♥ Jugendzentrum St Bonifatius
♥ Jugendheim Düren Ost
♥ Jugend stärken - Stark starten
♥ Mobile Jugendarbeit Düren Süd-Ost

♥ Jugendzentrum Roncalli Haus
♥ Städt. GGS Paul-Gerhardt-Schule
♥ Städt. Katholische GS St. Bonifatius, OGS
♥ Schulsozialarbeit im SR Düren Süd-Ost
♥ Katholischer Kindergarten San Pedro
♥ Katholischer Kindergarten St. Bonifatius
♥ Städt. KiTa Zauberfabrik (ehemals Tabaluga)
♥ Inklusive u. heilpäd. Kita „Eschfeldmäuse“ 

♥ Städt. KiTa Don Bosco
♥ Städt. KiTa Wibbelstetz 
♥ Katholischer Kindergarten St. Josef
♥ Städt. KiTa Rasselbande
♥ KG Südinsulaner 1952
♥ Wohn- und Förderstätte des RBV 1886 Düren
♥ AWO Hermann-Koch-Seniorenzentrum
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